	Beurteilungsbereich „sonstige Mitarbeit“

Die vielfältigen Möglichkeiten der Lernerfolgsüberprüfung müssen im engen Zusammenhang mit den jeweiligen Zielen und Inhalten des Sportunterrichts stehen, dabei greifen pädagogische Zielsetzungen und darauf bezogene Verhaltensweisen oft ineinander. Lernerfolgsüberprüfungen erfolgen in punktuellen und unterrichtsbegleitenden fachspezifischen Anforderungssituationen. Die Leistungserwartungen sind nach vorgegebenen bzw. vereinbarten Kriterien auf qualitativ erfassbares, beobachtbares Verhalten zu beziehen.

Fachspezifische Anforderungssituationen...

	Zur Präsentation

sportmotorischer Leistungen...
	Zur Präsentation

weiterer fachlicher Leistungen...
	darüber hinaus...

	Demonstrationen
	Beiträge zur Unterrichtsgestaltung
	Schriftliche Übungen

	sportmotorische Tests
	Beiträge zu Unterrichtsgesprächen
	Kurzreferate, Referate

	
	Mitarbeit in Projekten
	Protokolle

	
	
	Hausaufgaben


	Beobachtbares Verhalten unter allen pädagogischen 

Perspektiven:

· Bewegungskönnen

· Sich auf Unterrichtssituationen einlassen

· Beiträge zur gemeinsamen Planung und Gestaltung von Lern-, Übungs-, Spiel- und Wettkampfsituationen einbringen 

· Erfahrungen, Kenntnisse und Einsichten strukturiert wiedergeben

· Sachzusammenhänge sachgerecht und kritisch reflektiert erläutern
	Beobachtbares Verhalten unter der 

pädagogischen Perspektive (E)

Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen

· Absprachen mit anderen treffen sowie organisatorisch 


und motorisch umsetzen

· Spiel- bzw. Wettkampfleitung übernehmen

· Regelkenntnisse nachweisen und Vereinbarungen einhalten

· Fair handeln – über das bloße Einhalten von Regeln hinaus


Lernerfolgsüberprüfung - Leistungserwartungen*

Beobachtbares Verhalten unter der pädagogischen Perspektive(E)

 "Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen" 

	Beobachtungsmerkmal: (
Anforderungssituation: (


Aufgabenstellung:

Bewertungskriterien:

*Die Leistungserwartungen sind nach vorgegebenen bzw. vereinbarten Kri​terien auf qualitativ erfassbares, beobachtbares Verhalten zu beziehen.

UV: Steigerung der Wahrnehmungsfähigkeit durch die Verbesserung

      koordinativer Fähigkeiten im Volleyball 

Lernerfolgsüberprüfung - Leistungserwartungen*

Beobachtbares Verhalten unter der pädagogischen Perspektive (E):

"Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen" 
	Beobachtungsmerkmal: Lernerfolgsüberprüfungen planen, präsentieren, erproben und re-

flektieren - fachspezifische Anforderungssituation: Beiträge zur U- Gestaltung    


Aufgabenstellung: Finden/Entwickeln, Präsentieren, Erproben und Reflektieren einer Lernerfolgsüberprüfung zum Unterrichtsvorhaben" - Steigerung der Wahrnehmungsfähigkeit durch die Verbesserung koordinativer Fähigkeiten im Volleyball "

Beurteilungsmerkmale:

· Finden/Entwickeln einer Übung, die dem Thema des Unterrichtsvorhabens entspricht 

· die zu überprüfende koordinative Fähigkeit muss deutlich werden

· die Präsentation der Übung muss für alle verständlich sein

· die Beobachtungsmerkmale müssen genannt werden (Kriterien der Benotung)

die Reflexion muss sich auf die Kriterien "fachliche Planung, Präsentation und Erprobung beziehen  

*Die Leistungserwartungen sind nach vorgegebenen bzw. vereinbarten Kri​terien auf qualitativ erfassbares, beobachtbares Verhalten zu beziehen.
Lernerfolgsüberprüfung - Leistungserwartungen*

Beobachtbares Verhalten unter allen pädagogischen Perspektiven: 
	Beobachtungsmerkmal: Bewegungskönnen- fachspezifische Anforderungssituation:Demonstration                                   


Übung zur Überprüfung der Differenzierungsfähigkeit:

Der Spieler/ die Spielerin A steht dem Spieler/ der Spielerin B in einem Abstand von 4 Metern gegenüber. Beide Spieler spielen sich den Ball nacheinander mit einem Pass in Stirnhöhe, einem halb hohen und einem ganz hohen Pass zu. Die Abfolge  der Pässe darf nicht verändert werden. (Anzahl der Wiederholungen: 12)
Beobachtungsmerkmale:

· Stellung zum Ball

· sicheres Zuspiel

· deutliche Unterscheidung der Passhöhen

· Bewegungsfluss

· Anzahl der Wiederholungen

*Die Leistungserwartungen sind nach vorgegebenen bzw. vereinbarten Kri​terien auf qualitativ erfassbares, beobachtbares Verhalten zu beziehen.

